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Vergangenes Jahr wurde der Verein 
„Schneesport Förderung Imst“ (SFI) mit 
dem Ziel gegründet, Nachwuchstalenten 
aus dem Tiroler Oberland in den Win-
tersportdisziplinen Schi Alpin, Snow-
board, Langlauf und Shortcarven zu för-
dern. Die Sparkasse Imst Privatstiftung 
ist Gründungsmitglied und ermöglicht 
ein Stipendium in der Höhe von 5.000 
Euro, das 2009 das Talent Stefanie Riml 
vom Vorstandsvorsitzenden des Ober-
länder Geldinstitutes, Helmuth Pulai, 

überreicht bekam. 
Helmuth Pulai: „Der Schneesport ist 

in den letzten Jahren sehr kosteninten-
siv geworden und viele Familien können 
sich das nicht mehr leisten. Mit der Ver-
bindung von Sport und Jugend erfüllt 

(tom) Die Nachwuchs-Schi-
fahrer des Bezirks Imst waren im 
vergangenen Winter besonders 
erfolgreich. Sie gewannen die Tiro-
ler Bezirkswertung mit Rekordvor-
sprung, und auch für diese Saison 
haben sie sich viel vorgenommen. 
Andre Arnold, Obmann des TSV 
Bezirk Imst zeigte sich höchst zu-
frieden mit der Entwicklung der 
jungen Rennläufer: „Nicht nur der 
Sport braucht den Nachwuchs drin-
gend, der Schisport ist nach wie vor 
für den Tourismus der Region das 
beste Aushängeschild“, erläuterte 
der ehemalige Profi-Weltmeister.  

Schneesporttalente im Aufwind
5.000-Euro-Stipendium für Schitalent Stefanie Riml

Überreichung des Stipendiums der Sparkasse Imst durch Vorstandsvorsitzenden 
Helmuth Pulai (r.) an den Obmann des SFI Andre Arnold (M.) und an die Sportlerin 
Stefanie Riml (l.) � Foto: pleon publico

unser Engagement beim SFI genau den 
Gründungsauftrag der Sparkasse Imst 
Privatstiftung. Zudem ist es uns ein wirk-
liches Anliegen, junge Talente zu fördern 
und ihnen eine Perspektive und echte 
Karrierechancen zu bieten.“




